
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mehr als eine Störung 
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GRATULATIONEN 
 

8. Dezember: Walter Ledermann, 
Im Bungert 6, Bauma, 
zum 81. Geburtstag 

10. Dezember: Helena Hiestand, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 98. Geburtstag 

11. Dezember: Leena Sollberger, 
Müliweg 2, Bauma, 
zum 81. Geburtstag 

15. Dezember: Erna Kaiser, 
Sonnenhaldenstrasse 5, Bauma, 
zum 100. Geburtstag 

15. Dezember: Maria Heller, 
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
zum 87. Geburtstag 

16. Dezember: Hedi Messikom- 
mer, Hans Müller-Weg 1, Bauma, 
zum 82. Geburtstag 

18. Dezember: Alexander Strau- 
mann. Hirzenwis 4, Saland, 
zum 83. Geburtstag 

18. Dezember: Alice Rüegg, 
Underbach 15, Bauma, 
zum 82. Geburtstag 

21. Dezember: Albert Rüegg, 
Wellenau 15, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 
21. Dezember: Verena Taglia- 
ferri, Siliseggstrasse 59, Bauma, 
zum 84. Geburtstag 
22. Dezember: Inge Streit, 
Hörnen 18, Bauma, 
zum 96. Geburtstag 
24. Dezember: Wilhelm Bär, 
Heinrich Gujer-Strasse 2, Bauma, 
zum 83. Geburtstag 
28. Dezember: Berthold Neumann, 
Dorfstrasse 46, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 
28. Dezember: Irene Wolfensber- 
ger, Sonnenhaldenstrasse 25, 
Bauma, zum 96. Geburtstag 
30. Dezember: Fritz Sprenger, 
Gniststrasse 18, Bauma, 
zum 95. Geburtstag 

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT 
10. Dezember: Hedwig und Wer- 
ner Hess-Furrer, Lüwisstrasse 4, 
Bauma 
17. Dezember: Annemarie und 
Robert Sonderegger-Schüpbach, 
Altlandenbergstrasse 38, Bauma 

KIRCHENPFLEGE 
 
 

Kirchgemeindeversammlung  

Sonntag, 7. Dezember 2025 
um 10.45 Uhr, im Anschluss  
an den Gottesdienst in der 
reformierten Kirche Bauma 

 
 
Anträge 
1. Budget 2026; Genehmigung 

2. Revision Orgel Kirche Bauma 
3. Allfällige Anfragen nach § 17 
 des Gemeindegesetzes 

4. Aussprache und Verschiedenes 
 
Aktenauflage 
Die Anträge mit den dazugehörigen 
Unterlagen liegen ab Montag, 10. 
November 2025 im Gemeindehaus 
Bauma zur Einsicht auf (Abteilung 
Präsidiales + Sicherheit).  
Ausserdem sind sie abrufbar unter 
www.kirchebauma.ch. 
 
Anfragen 
Anfragen nach § 17 des Gemeinde-
gesetzes sind der Kirchenpflege 
mindestens 10 Arbeitstage vor der 
Kirchgemeindeversammlung schrift-
lich einzureichen. 
 
Teilnahme/Stimmberechtigung 
Zur Kirchgemeindeversammlung 
sind alle interessierten Personen 
eingeladen. Die Stimmberechtigung 
richtet sich nach den gesetzlichen 
Bestimmungen. 
 

Kirchenpflege Bauma-Sternenberg 
 
 
 
************************ 

MONATSSPRUCH 
DEZEMBER 2025 

Gott spricht:  
«Euch aber, die ihr meinen Namen 
fürchtet, soll aufgehen die Sonne der 
Gerechtigkeit und Heil unter ihren 
Flügeln.» 

 
Maleachi 3,20 

 
************************ 

MÄNNERABENDE 
 
Das neue Format des Männerabends 
geht bereits ins dritte Jahr! Es ist ein 
Angebot unserer reformierten Kir-
che und richtet sich an alle erwach-
senen Männer ab 18 Jahren – herz-
lich willkommen sind auch Freunde 
und Bekannte. 
Wir treffen uns jeweils am letzten 
Donnerstagabend des Monats an 
der Feuerstelle Haberrüti in Sternen-
berg. Nach einem gemeinsamen 
Bräteln tauschen wir uns über ein 
Thema aus, das uns als Männer und 
Väter besonders bewegt. Dabei 
möchten wir bewusst auf das Wort 
Gottes hören, unsere Erfahrungen 
teilen und füreinander im Gebet 
einstehen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig – einfach vorbeikommen und 
mitmachen! 
Die Abende finden bei jeder Witte-
rung statt, also am besten wetter-
gerecht ausgerüstet erscheinen. 
Neben den regelmässigen Treffen 
am Feuer erwarten uns im neuen 
Jahr weitere spannende Anlässe. 
Besonders für Väter gibt es Gele-
genheiten, gemeinsam mit ihren 
Kindern Zeit zu verbringen – etwa 
beim Vater-Kind-Wochenende Ende 
August. Ein besonderes Highlight 
wird das Waldhüttenfest Anfang 
Juli, zu dem auch Partnerinnen und 
Kinder eingeladen sind. 
Weitere Informationen zum Männer-
abend findest du auf unserer 
Homepage oder in der WhatsApp-
Gruppe, die laufend über aktuelle 
Angebote informiert. Über den QR-
Code kannst du ganz einfach beitre-
ten. Der Flyer mit dem Jahres-
programm 2026 liegt in der Kirche 
und im Kirchgemeindehaus auf. 
 

Richard Hasler 
 
QR-Code für die WhatsApp Gruppe 
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KONZERT 
 
Auch dieses Jahr organisiert die 
Band «white cane» am Samstag, 
dem 20.12.2025 um 20.00 Uhr ein 
Weihnachtskonzert in der Kirche.  
Neben dem musikalischen Teil des 
Abends gibt es eine Weihnachts-
geschichte, Gebet und passende 
Bibelstellen zu den Liedern. Unsere 
Idee ist es, einen Konzertabend zu 
gestalten, der Sie eintauchen lässt in 
die vorweihnachtliche Adventszeit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir spielen traditionelle und welt-
bekannte, wie aber auch moderne 
Weihnachtslieder. Im Anschluss an 
das Konzert lädt eine heisse Tasse 
Punsch oder Glühwein noch zum 
Verweilen ein. 
Wir möchten Sie herzlich dazu ein-
laden, mit uns zusammen diesen 
Abend zu feiern und sich mit den 
Liedern und der Atmosphäre ganz 
auf Weihnachten zu freuen. 
 

Richard Hasler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

WEIHNACHT FÜR 
ALLEINSTEHENDE 
KIRCHGEMEINDEHAUS BAUMA 
 
Wir feiern gemeinsam mit Musik, 
Weihnachtsliedern und Weihnachts-
geschichten. Danach geniessen wir 
ein feines Abendessen in gemüt-
lichem Rahmen. Alle alleinstehen-
den Senioren und Seniorinnen sind 
zu dieser Feier ganz herzlich einge-
laden.  
Wer einen Fahrdienst benötigt, mel-
det sich bei Familie Schoch unter 
052 386 24 24. 
 
 

Alleinstehenden-Weihnacht 
Samstag, 20. Dezember 2025 

15.00 Uhr im KGH Bauma 
(Türöffnung 14.30 Uhr) 

Mitwirkung: 
Pfr. Daniel Kunz 
Kirchenpflege 

Musikalische Umrahmung 
Valeri Tolstov 

 
 

Reformierte Kirchenpflege und 
Pfarramt Bauma-Sternenberg 
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white cane Weihnachtskonzert
Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Weihnachtskonzert. In einer festlichen 
Atmosphäre erwartet Sie ein Abend mit 
traditionellen und modernen 
Weihnachtsliedern zum Mitsingen und 
Geniessen.

Samstag, 20.12.2025, 20:00 Uhr
in der reformierten Kirche Bauma
Eintritt frei – Kollekte
Weitere Informationen: www.white-cane.ch
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Ausflug mit dem JuKi (5. & 6. 
Klasse) in die Täuferhöhle nach 
Bäretswil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zehn motivierte Höhlenforscher 
trafen sich am Samstag, 25.10.2025 
am Bahnhof Bauma mit Diakon 
Michael Augsburger und der Kate-
chetin Alexandra Rüegg. Im Gepäck 
eine Wurst für den Zmittag und 
rundum eingepackt in regenfeste 
und warme Kleidung fuhren wir mit  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
dem Bus nach Bäretswil. Von dort 
wanderten wir eine gute Stunde via 
Wappenswil und Holenstein bis 
knapp unterhalb der Täuferhöhle, 
jenes Versteck, das die flüchtigen 
Täufer vor rund 500 Jahren als Un-
terschlupf nutzten. Beim Picknick-
Platz kurz vor unserem Ziel assen 
die Schülerinnen und Schüler ihren 
mitgebrachten Znüni, während sie 
von Diakon Michael Augsburger 
gedanklich in eine vergangene Zeit 
geführt wurden. Er nahm die Kinder 
mit auf eine Zeitreise, als noch keine 
Autos durch Bäretswil fuhren, an-
stelle von Strassen lediglich Wege 
vorhanden waren, die Fernstrom-
leitung unterhalb von Wappenswil 
noch nicht surrte, praktisch alle 
Häuser von Adetswil noch lange 
nicht standen und die tödliche 
Gefahr der Pest die Menschen in der 
Stadt und auch auf dem Land 
bedrohte. Die Einwohnerzahl Bä-
retswils wurde damals in kürzester 
Zeit auf einen Drittel reduziert. Eine 
düstere Zeit, eine Zeit des Umbruchs 
und eben die Zeit der Reformation.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Interessiert lauschten die JuKis den 
Erzählungen und sahen dabei in die 
Ferne und zum wolkenschweren 
Himmel. Was damals in Zürich 
passierte, schien so weit weg und 
trotzdem hatte es Auswirkungen auf 
das Landleben. 
 
 
 
 
 
 
 

VOM LEBEN IN DER HÖHLE 
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Der kurze Restweg zu unserem Ziel 
wurde interessiert unter die Füsse 
genommen, etwas andächtig stand 
die Gruppe schliesslich in der Höhle 
und betrachtete die Kargheit dieses 
dunklen Unterschlupfs. Das fiese 
nass-kalte Wetter unterstrich diesen 
Eindruck noch zusätzlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Während eines «Täufer-Games», 
welches zwei gegeneinander antre-
tende Gruppen bestritten, erfuhren 
die Schülerinnen und Schüler noch 
weitere interessante Dinge über die 
Täufer und ihr Leben im Exil in der 
eigenen Heimat. Bei den diversen 
Disziplinen galt es dann, innert 
vorgegebener Zeit und mit einem 
Minimum an Hilfsmitteln ein Feuer 
zu machen, eine Geheimbotschaft 
mit Hilfe eines Schlüssels zu ent-
ziffern oder beim Reformations-
memory noch mehr über das Leben 
in der Stadt Zürich zu erfahren. 
Nach mehr als einer Stunde war ein 
Sieger erkoren und der Siegerpreis, 
ein Pack Gummibärli, wurde gross-
zügig unter der Sieger- aber auch 
unter der Verlierergruppe verteilt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die anschliessende Wurst vom Grill 
und der heisse Punsch waren ver-
dient und taten gut. Schon bald 
mussten wir, mittlerweile bei an-
haltendem Regen, den Rückweg 
nach Bäretswil antreten. Gut, dass 
man davon in der Höhle noch nicht 
viel gespürt hatte. Am Nachmittag 
konnten Diakon Michael Augsburger 
und Katechetin Alexandra Rüegg 
eine müde und sehr schmutzige 
Kinderschar wieder in die Obhut 
ihrer Eltern zurückgeben. Sicherlich 
waren alle froh, konnten sie im 
trockenen und gemütlichen zu 
Hause unter eine warme Dusche 
steigen und den Schmutz der Höhle 
ganz einfach wieder abwaschen.  
 

Alexandra Rüegg, Katechetin 
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man davon in der Höhle noch nicht 
viel gespürt hatte. Am Nachmittag 
konnten Diakon Michael Augsburger 
und Katechetin Alexandra Rüegg 
eine müde und sehr schmutzige 
Kinderschar wieder in die Obhut 
ihrer Eltern zurückgeben. Sicherlich 
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Alexandra Rüegg, Katechetin 
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Die Ameisli, Jungschar und der Unti 
der reformierten Kirche Bauma la-
den herzlich zur HolzBauWelt ein. 
Vom 21. bis 22. Februar 2026 
können Kinder vom 2. Kindergarten 
bis zur 6. Klasse aus unzähligen 
Holzklötzchen Türme, Häuser und 
fantasievolle Kunstwerke bauen. 
Am Samstag erwarten die Kinder 
neben dem Bauen spannende Bibel-
geschichten und leckeres Essen. Am 
Sonntag ist die ganze Familie zum 
Gottesdienst eingeladen, den die 
Kinder mitgestalten. Anschliessend 
wartet das grosse Einsturzspektakel 
und ein freiwilliges Mittagessen auf 
alle Gottesdienstbesucher. 
Die Kinder können entweder nur am 
Tagesprogramm (Samstag & Sonn-
tag) teilnehmen oder auch über-
nachten. Eine Anmeldung ist in 
beiden Fällen bis am 7. Februar 
2026 möglich und erwünscht unter 
www.js-bauma.ch. 
Bei Fragen steht Ronja Inauen 
gerne zur Verfügung: 
 

ronja.inauen@js-bauma.ch 
 
 
 

GOTTESDIENST 
 
Impression vom Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag, dem 23. Novem-
ber 2025: 
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KOLIBRI FAMILIEN-WEIHNACHT 
STERNENBERG 

WINTERLAGER 
Vom 26. Dezember 2025 bis zum 
2. Januar 2026 findet dieses Jahr
wieder das Winterlager der Jungen
Kirche (JK) statt.
Für eine Anmeldung oder Fragen
könnt ihr euch bei der Hauptleitung
Markus Inauen, 079 872 97 84 oder
markus.inauen@js-bauma.ch mel-
den.

Markus Inauen, JK Bauma 

 

 
 

Sonntag, 14. Dezember 2025 

9.45 Uhr Kirche Sternenberg 

Die Kinder spielen: 
«Weihnacht in Waldenhausen» 

Wir freuen uns über Euren Besuch 

Kolibri-Team Sternenberg + Kinder 

 UNSERE ANGEBOTE 
 Sonntagsschule und Hort 
 9.30 Uhr im KGH Bauma 
 «Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag
Karin Inauen, 052 386 38 42
- KGH Bauma, Donnerstag
Marianne Schoch, 052 386 24 24
- Haselhalden, Donnerstag
Michael Augsburger 052 386 30 31
- Wellenau, Freitag
Karin Inauen, 052 386 27 14

 Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse)
Marco Donno, 078 935 48 49
Jungschi (4. - 6. Klasse)
Ronja Inauen, 077 465 72 74
Break-Time (Sek), Werchstatt
- jeden 2. Samstag um 19.00 Uhr
Hanna Ott, 076 725 44 68

 Junge Kirche am Dienstag 
 19.30 Uhr, JK-Raum Bauma 
 Julia Rüegg, 079 947 47 37 
 www.js-bauma.ch 
 Jugendkafi Werchstatt 
 Regina Honegger, 078 823 02 64 
 www.werchstatt.ch 
 Mutter-Kind-Treffen 
 Claudia Porcelli, 079 388 71 74 

 Singkreis Bäretswil-Bauma 
 Markus Stucki, 079 259 68 03 
 Hauskreise 
 Stefan Lüthi, 079 677 88 73 

 Berggebet Kirche Sternenberg 
 jeden Mittwoch um 7.00 Uhr 
 Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02 

SINGKREIS BÄRETSWIL-BAUMA 



6 
 

 
Die Ameisli, Jungschar und der Unti 
der reformierten Kirche Bauma la-
den herzlich zur HolzBauWelt ein. 
Vom 21. bis 22. Februar 2026 
können Kinder vom 2. Kindergarten 
bis zur 6. Klasse aus unzähligen 
Holzklötzchen Türme, Häuser und 
fantasievolle Kunstwerke bauen. 
Am Samstag erwarten die Kinder 
neben dem Bauen spannende Bibel-
geschichten und leckeres Essen. Am 
Sonntag ist die ganze Familie zum 
Gottesdienst eingeladen, den die 
Kinder mitgestalten. Anschliessend 
wartet das grosse Einsturzspektakel 
und ein freiwilliges Mittagessen auf 
alle Gottesdienstbesucher. 
Die Kinder können entweder nur am 
Tagesprogramm (Samstag & Sonn-
tag) teilnehmen oder auch über-
nachten. Eine Anmeldung ist in 
beiden Fällen bis am 7. Februar 
2026 möglich und erwünscht unter 
www.js-bauma.ch. 
Bei Fragen steht Ronja Inauen 
gerne zur Verfügung: 
 

ronja.inauen@js-bauma.ch 
 
 
 

GOTTESDIENST 
 
Impression vom Gottesdienst am 
Ewigkeitssonntag, dem 23. Novem-
ber 2025: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HolzBauWelt – BAUWOCHENENDE FÜR KINDER 

7 

KOLIBRI FAMILIEN-WEIHNACHT 
STERNENBERG 

WINTERLAGER 
Vom 26. Dezember 2025 bis zum 
2. Januar 2026 findet dieses Jahr
wieder das Winterlager der Jungen
Kirche (JK) statt.
Für eine Anmeldung oder Fragen
könnt ihr euch bei der Hauptleitung
Markus Inauen, 079 872 97 84 oder
markus.inauen@js-bauma.ch mel-
den.

Markus Inauen, JK Bauma 

 

 
 

Sonntag, 14. Dezember 2025 

9.45 Uhr Kirche Sternenberg 

Die Kinder spielen: 
«Weihnacht in Waldenhausen» 

Wir freuen uns über Euren Besuch 

Kolibri-Team Sternenberg + Kinder 

 UNSERE ANGEBOTE 
 Sonntagsschule und Hort 
 9.30 Uhr im KGH Bauma 
 «Gschichte-Zmittag» 
- Sternenberg, Dienstag
Karin Inauen, 052 386 38 42
- KGH Bauma, Donnerstag
Marianne Schoch, 052 386 24 24
- Haselhalden, Donnerstag
Michael Augsburger 052 386 30 31
- Wellenau, Freitag
Karin Inauen, 052 386 27 14

 Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
- jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr
Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse)
Marco Donno, 078 935 48 49
Jungschi (4. - 6. Klasse)
Ronja Inauen, 077 465 72 74
Break-Time (Sek), Werchstatt
- jeden 2. Samstag um 19.00 Uhr
Hanna Ott, 076 725 44 68

 Junge Kirche am Dienstag 
 19.30 Uhr, JK-Raum Bauma 
 Julia Rüegg, 079 947 47 37 
 www.js-bauma.ch 
 Jugendkafi Werchstatt 
 Regina Honegger, 078 823 02 64 
 www.werchstatt.ch 
 Mutter-Kind-Treffen 
 Claudia Porcelli, 079 388 71 74 

 Singkreis Bäretswil-Bauma 
 Markus Stucki, 079 259 68 03 
 Hauskreise 
 Stefan Lüthi, 079 677 88 73 

 Berggebet Kirche Sternenberg 
 jeden Mittwoch um 7.00 Uhr 
 Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02 
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AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
7. DEZEMBER, 2. ADVENT 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Kirche Bauma, 10.45 Uhr 
Kirchgemeindeversammlung 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 
 
14. DEZEMBER, 3. ADVENT 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Bernhard Rothen 
Gebetsangebot im Turmzimmer 
Kinderhort, Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Kolibri-Weihnacht 
Diakon Michael Augsburger 
Kinder und Team 
 
21. DEZEMBER, 4. ADVENT 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst  
Diakon Michael Augsburger 
 
24. DEZEMBER, HEILIGABEND 
Bauma, 16.30 Uhr 
Familien-Weihnachtsfeier 
Diakon Michael Augsburger + Team 
 
Bauma, 22.00 Uhr 
Christnachtfeier 
Pfr. Willi Honegger 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 
 
25. DEZEMBER, WEIHNACHTEN 
Bauma, 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz 
Singkreis Bäretswil-Bauma 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
 

GOTTESDIENSTE 
25. DEZEMBER, WEIHNACHTEN 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Willi Honegger 
 
28. DEZEMBER 
Bauma, 9.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Peter Schafflützel, Kanzeltausch 
Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 
 
31. DEZEMBER, SILVESTER 
Sternenberg, 20.00 Uhr 
Silvester-Gottesdienst 
Pfr. Dominique von Orelli 
Alphorn-Gruppe 
 
1. JANUAR, NEUJAHR 
Bauma, 10.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Armin Sierszyn 
KEINE Sonntagsschule, KEIN Hort 
 
Sternenberg kein Gottesdienst 
 
 
KOLLEKTEN 
Wofür wir die Kollekte sammeln: 
 7. Dez. Kinderheim Anjar 
 14. Dez. Zwinglifonds (Bauma) 
 14. Dez. 4Africa (Sternenberg) 
 21. Dez. Quellenhof-Stiftung 
 24. Dez. Christliche Ostmission 
 25. Dez. HEKS 
 28./31. Dez. Wycliffe 
 
 
ANSPRECHPERSONEN 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Daniel Kunz 052 386 12 02 

Diakon: 
Michael Augsburger 052 386 30 31 
Sekretariat:  
Karin Inauen 052 386 38 42 
 
Öffnungszeiten Büro im KGH: 
Di und Do, 9.30 – 11.30 Uhr 

DIESEN MONAT 
Mi, 3. Dezember, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, JK Raum 
 
Do, 4. Dezember, 14.00 Uhr 
Seniorentreff im KGH Bauma 
 
Fr, 5. Dezember, 19.00 Uhr 
Abendsingen, Kirche Sternenberg 
 
Di, 9. Dezember, 14.00 Uhr 
Missionsgebet Oberzelgstr. 24, 
Saland, bei Familie Hedinger 
 
Di, 16. Dezember, 16.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
Mi, 17. Dezember, 20.00 Uhr 
DANKSTELL-Bauma, JK Raum 
 
Do, 18. Dezember, 14.00 Uhr 
Seniorentreff im KGH Bauma 
 
Sa, 20. Dezember, 15.00 Uhr 
Alleinstehenden-Weihnacht 
im Kirchgemeindehaus Bauma 
 
Sa, 20. Dezember, 20.00 Uhr 
Konzert «White cane» 
in der Kirche Bauma 
 
26. Dezember bis 2. Januar 26 
Winterlager der JK Bauma 
 
 
 
GEBET VOR DEM GOTTESDIENST 
9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
(Jungschar-Raum im UG) 
 


